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MedZentrum Pfungen

VORSORGEN UND VERSORGEN  
UNTER EINEM DACH

Das MedZentrum am Bahnhof der Gemeinde Pfun-
gen im Bezirk Winterthur ist bereits ein Jahr in 
Betrieb. Apothekerin Sandra Köppel und Hausärz-
tin Bettina Meier-Ruf sind stolz auf das bisher 
Erreichte. Die Patienten schätzen das umfassen-
de Angebot von Apotheke und Arztpraxis unter 
einem Dach. Sandra Köppel erläutert die Philo-
sophie des MedZentrums: «Wir verstehen uns 
als Dienstleister und versuchen, jeden Kunden so 
individuell wie möglich zu betreuen.» Die passen-
de Besetzung der zusätzlichen Arztstellen habe 
etwas Zeit beansprucht, doch, so Bettina Meier-
Ruf: «Jetzt haben wir wieder Kapazität, um neue 
Patienten aufzunehmen. Auch Hausbesuche ma-
chen wir übrigens gerne.» 

Quelle: P-ART Public Relations Communications
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Heilpraktikerschule Luzern 

HPS LUZERN ÜBERREICHT 71 DIPLOME

Am Feiertag des 8. Dezembers konnte die Schulleitung der Heilpraktiker-
schule – Ulrike von Blarer Zalokar, Gründerin der Schule, ihr Mann Peter von 
Blarer und ihr Sohn Hein Zalokar – 71 Diplome an 56 angehende Naturheil-
praktikerinnen und Naturheilpraktiker übergeben. Die Feier fand traditions-
gemäss an der Heilpraktikerschule Luzern statt, bereits zum zweiten Mal im 
neuen Schulgebäude. Für die meisten Absolventen ist dieses Diplom ein 
 Zwischenschritt zum eidgenössischen Diplom. Bevor dazu die Höhere Fach-
prüfung zu absolvieren ist, ist zunächst Berufserfahrung zu sammeln, sei es 
in der eigenen oder einer Gemeinschaftspraxis oder angestellt.

Quelle: Heilpraktikerschule Luzern

Hausärztin Bettina Meier-Ruf und Apothekerin  
Sandra Köppel.

Die erfolgreichen Absolventen mit Dozenten und Ulrike und Peter von Blarer Zalokar und  

Hein Zalokar von der Schulleitung.
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Orthoscoot

STABILITÄT FÜR FUSSPATIENTEN MIT 
DIABETES UND ADIPOSITAS 
Patienten, die an Stoffwechselkrankheiten wie Dia-
betes oder Adipositas leiden, dürfen den Fuss unter 
keinen Umständen belasten, wenn er verletzt oder 
frisch operiert ist. Für beide Patientengruppen ist 
der Fussentlastungsrollator NH1, der vorrangig dem 
Behinderungsausgleich dient, das optimale orthopä-
dische Hilfsmittel: Er hilft das verletzte Bein schmerz-
frei und sicher zu entlasten und verleiht betroffenen 
Patienten gleichzeitig die notwendige Stabilität, um 
sich in der sensiblen Phase mit Fussverletzung ohne 
Risiko fortzubewegen. Der Orthoscoot NH1 vereint die 
Vorteile von Rollstuhl, Rollator und Tretroller in einem 
Hilfsmittel.

Quelle: Orthoscoot GmbH
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dacadoo

DACADOO GEWINNT RED HERRING 
TOP 100 GLOBAL AWARD 2016
Als einziges Schweizer Unternehmen wurde die im 
Bereich der mobilen Gesundheit tätige dacadoo 
ag als einer der Gewinner des Red Herring Top 100 
Global Award 2016 in den USA geehrt. dacadoo 
entwickelt und bietet eine digitale Gesundheits-
plattform an, mit der Benutzer ihre Ge sundheit auf 
einfache und spielerische Art aufnehmen, verfol-
gen und verbessern können.

Quelle: dacadoo.com
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IACULIS

CHILD-GROWTH-APP
Die normale körperliche Entwicklung eines Kindes 
ist ein wertvoller Indikator für seine Gesundheit. 
Sowohl Wachstum wie Gewichtszunahme sind dabei 
wich tige Gradmesser für das Wohlergehen und die  
Gesundheit eines Kindes. Mit der neuen Smartphone-
App «Child-Growth» des Pädia trisch-Endokrinolo-
gischen Zentrums Zürich (PEZZ) können Eltern den 
Arzt bei der Erstellung einer lückenlosen Wachstums-
kurve unterstützen. «Child-Growth» stellt den Ver-
lauf von Grösse, Gewicht und BMI eines Kindes 
übersichtlich dar. Und für die Eltern ist auf Knopf-
druck ersichtlich, ob ihr Kind grösser oder kleiner, 
dicker oder dünner als der Durchschnitt ist.

Quelle: IACULIS GmbH

AurigaVision

HEALTHCARE NETWORKING ANLASS IN ZUG
Mehr als 100 Teilnehmer aus der Pharma- und MedTech-Industrie nutzten den 
jährlich stattfindenden Networking-Anlass in den Büros von AurigaVision in Zug, 
um neue Kontakte zu knüpfen, alte Kollegen wieder zu treffen, Diskussionen zu 
führen und dabei das gute Essen zu geniessen. Susanne Rietiker (4. v. l.) und ihr 
Team präsentierten an diesem gut besuchten Abend zudem den neuen Firmen-
auf tritt mit den beiden Bereichen Executive Search und Scientific Workshops. 
Gute Stimmung liess die Gäste bis spät in den Abend verweilen und networken.

Quelle: AurigaVision

Schweizerische Herzstiftung

EVELYNE BÜRKI ERHÄLT  
HELP-LEBENSRETTUNGSPREIS

Dank raschem Handeln konnte Evelyne Bürki mit 
einer sofortigen Herzdruckmassage ihrem Ehe-
mann Arthur das Leben retten. Durch den Notruf 
144 angeleitet, konnte sie die kritische Zeit über-
brücken, bis der Rettungsdienst bei ihrem leblosen 
Gatten eintraf. Für ihren mutigen und vorbildlichen 
Einsatz erhielt Evelyne Bürki den HELP-Lebensret-
tungspreis 2016 der Schweizerischen Herzstiftung, 
zusammen mit fünf weiteren Preisträgern.
Die «HELP Notfall»-App hilft, lebensrettende Hilfe 
zu leisten und bietet praktische Handlungsanlei-
tungen. Sie kann bei Apple iTunes und Google Play 
kostenlos heruntergeladen werden.

Quelle: Schweizerische Herzstiftung
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mydose AG

NEUE GESCHÄFTSFÜHRUNG
Mit Isabelle Mahrer gewinnt mydose AG für die Ge-
schäftsführung eine engagierte Persönlichkeit mit 
langjährigen Branchenkenntnissen. «Gemeinsam mit 
einem motivierten Team die Kunden mit einer quali-
tativ hochstehenden Dienstleistung zu begeistern», 
freut sich Isabelle Mahrer auf ihre neue Heraus- 
  for derung.
mydose AG bietet ein effizientes, sicheres und wirt-
schaftliches Medikamentenmanagement für Men-
schen mit medikamentöser Dauertherapie. Zentrales 
Element ist die Bereitstellung von Medikamenten-
blistern, die über die lokale Apotheke an die Patien-
ten gelangen. Weitere Informationen finden sich unter 
www.mydose.ch.

Quelle: mydose AG
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Isabelle Mahrer, die  

neue Geschäftsführerin 

bei mydose AG.

Die Child-Growth-App 

kann sowohl beim Apple-  

Store wie bei Google Play 

kostenlos herunterge- 

laden werden.

Evelyne und Arthur Bürki.


